
 

Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
Sie sind gem. § 39 Waffengesetz (WaffG) verpflichtet, die erfragten Daten zur Durchführung des Gesetzes zu erteilen. Zur Prüfung der 
waffenrechtlichen Zuverlässigkeit und Eignung wird eine unbeschränkte Auskunft aus dem Bundeszentralregister, eine Auskunft aus dem 
zentralen staatsanwaltlichen Verfahrensregister, eine Stellungnahme der Polizei, der Verfassungsschutzbehörde und der 
Wohnsitzgemeinde eingeholt. 

 
 Antrag auf Ausstellung einer Waffenbesitzkarte 
 
 

Vorname  Name  

  Geburtsname  
(falls abweichend) 

 

 
 
Landkreis Wittmund 
Ordnungsamt 
z. H. 32.1/6 
Am Markt 9 
26409 Wittmund 
 

Postzeitzahl, 
Ort 

 

Straße, 
Hausnummer 

 

Geburtsdatum, 
Geburtsort 

 

Staatsangehörigk.  

Geschlecht  

E-Mail 
(freiwillige Angabe) 

 

 Telefon 
(freiwillige Angabe ) 

 

 
Ich beantrage hiermit

☐ eine Waffenbesitzkarte          Folgekarte

☐  eine Munitionsberechtigung gem. § 10 Abs. 3 S. 1 WaffG (Erlaubnis zum Erwerb und Besitz von
Munition durch Eintragung in eine Waffenbesitzkarte für die darin eingetragenen Schusswaffen)

☐ Erlaubnis zum Erwerb und Besitz, Voreintrag in vorhandene Waffenbesitzkarte
 

☐ Ich bin bereits im Besitz von erlaubnispflichtigen Waffen oder Munition (Nachweise liegen vor oder sind 
diesem Antrag beigefügt) 

 
Ich weise meine Waffensachkunde nach durch  
 

☐ erfolgreiche Prüfung bei ____________________________________________ am ________________ .
     Name des Prüfungsausschusses/Veranstalters          Datum

 Das Prüfungszeugnis liegt im Original bei.

☐ anderweitigen Nachweis (Nachweis beifügen, z. B. gültiger Jagdschein im Original oder Nachweis gem. § 27
AWaffV).

 

 Folgende Waffe/n möchte ich erwerben:

Art der Schusswaffe
z. B. Revoler, Repetierbüchse

 

Hersteller, Modell (sofern bereits bekannt) 

   

   

   

   

   

Kaliber



 

Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
Sie sind gem. § 39 Waffengesetz (WaffG) verpflichtet, die erfragten Daten zur Durchführung des Gesetzes zu erteilen. Zur Prüfung der 
waffenrechtlichen Zuverlässigkeit und Eignung wird eine unbeschränkte Auskunft aus dem Bundeszentralregister, eine Auskunft aus dem 
zentralen staatsanwaltlichen Verfahrensregister, eine Stellungnahme der Polizei, der Verfassungsschutzbehörde und der 
Wohnsitzgemeinde eingeholt. 

 
 
 
 
 
 
Zu welchem Zweck wollen Sie die Schusswaffe erwerben; Bedürfnisnachweis und nötige Nachweise (anbei): 

☐ Sportschützen  

 ☐ Bescheinigung des Bedürfnisses gem. § 8 i. V. m. §§ 14, 15 WaffG 

 ☐ Sachkundeprüfung 

 ☐ Schießbuch 

 ☐ Sonstiges (z. B. amts- oder fachärztliches oder fachpsychologisches Zeugnis über die  
geistige Eignung gem. § 6 Abs. 3 WaffG) 

☐ Jäger  

 ☐ gültiger Jagdschein 

☐ Bootsinhaber  

 ☐ Zusatzfragebogen 
 
 

☐ Sonstiges:____________________________________________________________________ 

 ☐ besondere Begründung (ggf. Zusatzblatt): 
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________ 

 

☐ Eine Anzeige über die Aufbewahrung von Schusswaffen und Munition ist beigefügt. 

☐ Eine Anzeige über die Aufbewahrung von Schusswaffen und Munition liegt bereits vor. 

 
 
Ort, Datum 
 
 
 

Unterschrift 

 

Büroverfügung (von Waffenbehörde auszufüllen)
☐ ZVP

☐ Bedürfnis geprüft

☐ Aufbewahrung überprüft

☐ EDV erfasst

☐ WBK erstellt/ergänzt

☐ Gebühr ___________ €           ☐ bar bezahlt    ☐ Gebührenbescheid 

☐ Mitteilung an Meldebehörde bei erstmaliger Erlaubnis gem. § 44 Abs. 1 WaffG

 

Wittmund,                                                                                             Unterschrift Sachbearbeiter 
 
 
  



 

Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
Sie sind gem. § 39 Waffengesetz (WaffG) verpflichtet, die erfragten Daten zur Durchführung des Gesetzes zu erteilen. Zur Prüfung der 
waffenrechtlichen Zuverlässigkeit und Eignung wird eine unbeschränkte Auskunft aus dem Bundeszentralregister, eine Auskunft aus dem 
zentralen staatsanwaltlichen Verfahrensregister, eine Stellungnahme der Polizei, der Verfassungsschutzbehörde und der 
Wohnsitzgemeinde eingeholt. 

 
Zusatzfragebogen zum Antrag auf Ausstellung einer Waffenbesitzkarte 

für Signalpistolen im Kaliber 4/26mm für Bootsinhaber 
 

 

Name des Bootes, bzw. Register-Nr. und Liegeplatz  
 
 
 

Art des Bootes (Segel-, Ruder- oder Motorboot)  
 

Gedecktes, halbgedecktes oder offenes Boot  
 

Maße des Bootes 
Länge 
Breite 
Tiefgang 

 

Patente, Sportbootführerschein, Segelschein o. Ä.   
 
 
 
 
 

Wurden mit dem Boot in letzter Zeit Reisen über die 
Seegrenzen hinaus durchgeführt oder sind solche 
Reisen in nächster Zeit geplant? (Reiseziel, Seegebiet 
u.a.) 

 
 
 
 
 
 
 

Aufgrund welcher Ausbildung sind Sie mit der 
Handhabung und Wirkungsweise einer Signalpistole 
im Kaliber 4/26 mm vertraut? 

 
 
 
 
 

Ist an Bord ein entsprechendes Gelass zur 
Aufbewahrung der Waffe und Munition vorhanden? 
Welche Vorkehrungen liegen zur Aufbewahrung vor 
(Schränke mit Zertifizierung)? 

 
 
 
 
 

 
 
Ort, Datum 
 
 
 

Unterschrift 
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